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so namentlich die schon angeführte Stelle über den Kampf bei 
Arcun.

Colb. 1150. Ryens. 1149.
3. Kal. lunii bellum fuit apud Bellum fuit apud Arcune in 

Arcun in Slavia feria 4. Sclavia.
Dem Jahre 1150 entsprechen die Tagesdaten. Die beiden 

Annalen haben auch die meisten Nachrichten über die Cister­
cienserklöster in Dänemark und Pommern gemeinsam; doch 
sind hier die Angaben der Ryenses meist genauer, in den 
Colb. einige wohl im 12., die meisten aber erst im 13. Jahrh. 
eingetragen. Dass die Ryenses daneben die uns erhaltenen 
Lundenses benutzten, zeigen gemeinschaftliche Fehler. Dahin 
darf man wohl das Jahr 1137 rechnen, wo beide eine Fin­
sternis (‘tenebre’) fast mit denselben Worten berichten, die, 
wie Schäfer S. 117 hervorhebt, in diesem Jahre gar nicht 
stattfand, und die in Colb. mit genau richtigen Tagesdaten zu 
1140 verzeichnet wird, und aus ihnen auch nochmals in die 
Ryen. überging1. Ebenso 1140, wo der Erzbischof von Bremen, 
dessen Schwester der König Erich heirathete, unrichtig Hen­
ricus statt Hartwicus heisst (Lappenberg hat dies mit Unrecht 
gegen die Handschrift in die Ausgabe aufgenommen). Die 
Ryenses sind offenbar nicht eine blosse Ableitung aus ver­
lorenen Ann. Lundenses maiores2, sondern eine Compilation aus 
verschiedenen kürzeren Aufzeichnungen.

1) Die Nachricht ist aber auch in andere Annalen übergegangen 
und der Irrthum also vielleicht älter. 2) Wie Usinger S. 28 annimmt; 
vgl. S. 75, wo er für einzelnes anderen Ursprung zugiebt.

Eine directe Benutzung der Colbaz. in andern Dänischen 
Annalen lässt sich nicht nachweisen. Musste man früher in 
den reichen Annalen — 1219 (Waldemariani) bei der Stelle 
über die Unterwerfung Rügens 1170 daran denken, so fällt 
das jetzt fort. Ausserdem sind es nur die wenig charakteristi­
schen Notizen über die Ermordung Knud Lawards 1130, der 
Tod des Magnus 1136, des h. Bernard 1153 und des Thomas 
von Canterbury 1171, die eine gewisse Verwandtschaft zeigen, 
aber zu der Annahme einer Bekanntschaft nicht berechtigen.

Dagegen haben diese Annalen in ihrem ältern Theil eine 
Anzahl kurzer Nachrichten, die mehr oder minder wörtlich in 
den der Zeit nach nächststehenden Nestvedenses (— 1228) und 
ausserdem in zahlreichen anderen Ableitungen sich finden.

Wald. Nestv.
1131. Bellum fuit lalenge.

1132. Bellum fuit Syrae et 
aliud Renøbiargh.

1134. Roskildes depopulata 
est.

Bellum fuit in lalungi inter 
Hericum et Magnum.

Bellum fuit in Syra et aliud 
in Rumbiorg.

Roschild devastata est.


